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VERWANDELN SIE IHR BAD 
IN EINE WOHLFÜHLOASE
MIT EINEM DUSCH-WC!

Informieren 

Sie sich auch über 

das neue & kosten-

günstige Dusch-WC 

AquaClean Alba

von Geberit!

Abbildung zeigt Dusch-WC Geberit AquaClean Sela

Ihr Fachbetrieb mit Schauraum
Teramostraße 18 
87700 Memmingen
Tel. 08331 992 78 00
www.viterma.com/dusch-wc
Jetzt Termin vereinbaren! 

Zuverlässige Komplettbad-
sanierung in 5 Tagen durch 
unsere Profi-Handwerker
Kurze Umbauzeiten für WC- & 
Teilbadsanierung 
Individuelle Maßanfertigung
für bodenebene Duschen
Schimmelfreie, langlebige 
und besonders pflegeleichte 
Materialien 
Absolute Kostensicherheit
durch unsere Fixpreisgarantie



3

D A S  U N A B H Ä N G I G E  M A G A Z I N  F Ü R  M E M M I N G E N

             Inhalt
Verkehrsführung Innenstadt MM  Seite 4
KI als Werkzeug …   Seite 5
Spatenstich fürs neue Klinikum  Seite 6
Veranstaltungen                  ab Seite 10
Impressum    Seite 11
Gewinnspielseite   Seite 13

www.bruegelmeir.de

Unfallinstandsetzung
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Liebe Leserinnen und Leser,

das war doch wieder ein rich-
tig schöner, goldener Herbst – 
nun warten wir auf die graue, 
dann auch nasskalte Jahres-
zeit. Landläufig auch Spät-
herbst oder mit Schnee dann 
auch Winter genannt. 

Eine „Eiszeit“ müssen wir nun 
leider schon seit vielen Mona-
ten politisch durchmachen. 
Immer noch wird in der Uk-
raine und auch in Nahost ge-
kämpft. Brutal, auch mit ge-
zielten Angriffen auf die Zivil- 
bevölkerung, auch auf Kran- 
kenhäuser und sogar auf UN-
Schutztruppen – was sind das 
für Menschen, die so etwas 
entscheiden und dann auch 
ausführen? Es fällt schwer, 
hier nur ansatzweise Gründe 
für eine Rechtfertigung zu fin-
den.

In der Ukraine, die weiter Un-
terstützung benötigt und die-
se auch „selbstbewusst“ ein-
fordert, scheint eine Beendi- 
gung des Konflikts nicht mög-
lich. Zumindest werden die 
Kämpfe, so wie auch in Nah-
ost, weiter mit Waffenliefe-
rungen befeuert. Mangelt es 
der Weltgemeinschaft hier 
am Willen und an der Stärke, 
sich gegen die Kriegstreiber 
mit Diplomatie durchzuset-

zen? Sind die Fronten wirklich 
so verhärtet? Vielleicht sollten 
die Mächtigen mal die Bevölke-
rung befragen, die ja letztend-
lich den Kopf hinhalten und die 
Zeche zu zahlen hat.

„Ich mahne unablässig zum 
Frieden; dieser, auch ein un-
gerechter, ist besser als der 

gerechteste Krieg.“
(Cicero, römischer Politiker 

und Philosoph, 106 v. Chr. – 43 v. Chr.)

Daneben sitzen wir auch in un-
serem Land auf einem „sozia- 
len Pulverfass“. Gelder, die hier 
trotz der Krise erwirtschaftet 
werden, werden scheinbar in 
Füllhorn-Manier in der Welt 
verteilt. Hier fehlen dafür die 
Mittel für intakte öffentliche 
Gebäude wie Schulen oder 
auch Straßen und Brücken. Von 
unserer Bahn ganz zu schwei-
gen. Und auch die finanziel-
len Einschnitte bei der Bevöl-
kerung werden immer drasti-
scher. Schon unverschämt, die 
hier lebenden Menschen und 
Rentner werden gefühlt um die 
Früchte ihres Arbeitslebens be-
raubt. Aber kein Wunder, seit 
Jahrzehnten wurde unser einst 
so starkes und reiches Land 
von verantwortungslosen und 
wenig vorausschauenden Poli-
tikern auf Verschleiß gefahren. 
So, wie wir es früher nur aus 
dem sozialistisch und despo-
tisch geführten Ostblock und 
vor allem aus der ehemaligen 
DDR kannten.

EDITORIAL
Mal notiert …

Zumindest in der lokalen Po-
litik scheint der Kontakt zur 
Bevölkerung noch zu beste-
hen. Auch, wenn in der Stadt-
politik insbesondere die la-
tente Befreiung der Memmin- 
ger Innenstadt von den Autos 
und der damit eingehende-
ren Verkehrsberuhigung vor 
allem von den Händlern 
und Gastwirten in Frage ge-
stellt wird. Die sehen ihre Ge-
schäftsgrundlagen und damit 
den Umsatz zunehmend schwin- 
den. Auch, wenn die Stim-
mung zu kippen scheint – der 
Stadtratsbeschluss steht. Im-
merhin war es eine Mehrheit, 
die eben genau dafür ihr Vo-
tum abgegeben hat. 

Aber trotz allem dürfen wir 
auch auf die schönen Mo-
mente schauen. Die Vorweih-
nachtszeit steht bevor, in 
Memmingen Ende des Mo-
nats mit „Einkaufen im Lich-
terglanz“ und dann mit dem 
Christkindles- und auch dem 
Wintermarkt.

Ihr

Wolfgang Radeck
– Herausgeber Die Lokale –

Öffnungszeiten
Mittwoch – Samstag ab 17 Uhr · Sonn- & Feiertags ab 11 Uhr 
Robert-Bosch-Str. 5 · 88450 Berkheim · Tel 08395 7366  · info@wirtshaus-larifari.de

Gaumenfreuden …
wir reservieren sehr gerne …

 www.wirtshaus-larifari.de

Gesundheitsbewusst?  
Zahlt sich aus!
Mit dem neuen Bonusprogramm der AOK Bayern.

Die AOK Bayern belohnt Ihren gesundheitsbewussten Lebensstil.  
Einfach Punkte für Vorsorge, Bewegung und Sport oder Engagement  
sammeln und gegen Geldprämie tauschen.

Bis zu 
190 EUR 

Cashback.*

AOK Bayern. Die Gesundheitskasse.

Jetzt mehr 
erfahren

* Details und Bedingungen finden Sie unter 
www.aok.de/bayern/bonusprogramm

Massage · Manuelle Lymphdrainage · Manuelle Therapie
gerätegestützte Krankengymnastik · Sportphysiotherapie

Krankengymnastik

Praxis für Krankengymnastik Massage und Sportpysiotherapie
Schrannenplatz 6 · 87700 Memmingen · Telefon 08331 12586

info@tz-mm.de · www.tz-mm.de
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  Wir helfen    Ihnen 
        auf die   Sprünge – 
 werden Sie    wieder 
fit und agil!
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Ich freue mich auf Sie!

Jan Rothenbacher 
Oberbürgermeister

Stadt im Dialog 

Einladung zur Bürgerversammlung 2024
am Sonntag, 10. November, ab 14:00 Uhr
in der Memminger Stadthalle

Ab 14:00 Uhr
� Präsentationen des Technischen Hilfswerks, Ortsverband 

Memmingen, und der Bundeswehr mit Fahrzeugschau
(vor der Stadthalle)

� Willkommenstasche für jede:n (Stadthalleneingang)

� Ämter und Einrichtungen der Stadt sind für Sie da  
– kommen Sie ins Gespräch (Foyer 1. Stock)

Ab 15:30 Uhr
�	Informationen von Oberbürgermeister Jan Rothenbacher 

zum Stadtgeschehen und Anliegen der Bürgerinnen und 
Bürger (Großer Saal)

� Kinderecke mit Malbüchern

Memmingen (sg). Die neue Ver-
kehrsführung in der Innenstadt 
spaltet die Memminger Stadt-
gesellschaft mittlerweile fast 
schon in zwei Lager. Nun be-
schloss der Stadtrat die Um-
setzung der dritten Stufe – die 
Umwandlung des Weinmarkts 
in einen Fußgängerbereich so-
wie die Einbahnregelung am 
Schrannenplatz – zum 1. März 
2025. 

Schon bei einer Diskussion zum 
Thema „Memmingens Innenstadt 
geht uns alle an!“ im Rohrbeck’s 
brodelte es Anfang Oktober ge-
waltig (wir berichteten). Dabei 
geht es weitaus um mehr als den 
autofreien Weinmarkt, wie auch 
ein Statement des Stadtmarke-
ting Memmingen e. V. von Mitte 
Oktober verdeutlicht. Zentrale 
Punkte darin sind das Baustellen-
Management der Stadt, „das er-
heblich zu wünschen übriglässt“, 
die Parksituation und die „äu-
ßerst rigide“ Parküberwachung. 

Umstrittene Verkehrsführung 
Hitzige Diskussion im Stadtrat 

Über 50 Unterschriften brachte 
Stadtrat und Gastronom Uwe 
Rohrbeck (CRB) in die Stadtrat-
sitzung mit, die den Inhalt des 
Schreibens vom Stadtmarketing 
ausdrücklich unterstützen und 
die Rückabwicklung der neuen 
Verkehrsführung fordern. 
Zu der Stadtratsitzung waren 
rund 80 Bürger gekommen, da-
runter Gastronomen und Händ-
ler, die Rohrbeck vernehmbar 
Applaus spendeten. Außerdem 

Mitglieder des adfc Memmingen-
Unterallgäu und Mitglieder von 
KIMM e. V., bei denen sich der Ap-
plaus den Redebeiträgen von SPD, 
Grünen und Linken anschloss. 

Belastende Situation 

Michael Haider, Wirtschaftsförder- 
er der Stadt Memmingen, fasste 
den „Berg an Schreiben“, der die 
Verwaltung in den letzten Wo-
chen erreicht hat, kurz zusam-
men – Kritik ebenso wie positive 
Rückmeldungen. „2024 wurden 
einige Maßnahmen gleichzetig 
umgesetzt: Die Baustelle am 
Weinmarkt begann verspätet. Sa- 
nierungen im Parkhaus Schwes-
ternstraße, in der Herrenstraße 
und der Zangmeisterstraße wa-
ren nicht mehr aufschiebbar. Die 
innerstädtische Verkehrsführung 
wurde geändert. Hinzu kamen 
stadtauswärts längere Bauarbei-
ten an der Heimertinger Straße 
und in der Schaltwerkstraße. Das 
alles hat den Einzelhandel und die 

Innenstadt über Gebühr belas-
tet“, sieht auch Oberbürgermeis-
ter Jan Rothenbacher. 

Willkommenskultur

Der Rathauschef setzte die 
Überschrift „Erreichbarkeit und 
Willkommenskultur“ über alle 
Schreiben, und das wolle er auch 
unterstützen. So werden die Park- 
plätze am Roßmarkt noch ge-
dreht sowie zusätzliche Park-
plätze in der Lindauer Straße 
und am Schweizer Berg geschaf-
fen. Zudem soll das Karstadt-
Parkhaus künftig rund um die 
Uhr geöffnet sein. Die Park-
überwachung sei auf mehr Ku-
lanz hingewiesen worden, so Ro-
thenbacher. Zudem sei die neue 
Verkehrsführung im Digitalen 
Zwilling sowie in Navigations-
systemen angepasst worden. 

Dritte Stufe im Frühjahr

„Wir diskutieren heute gezielt 
über die Terminierung der drit-
ten Stufe der Umsetzung“, erklär-
te das Stadtoberhaupt – diese be-
inhaltet die Umwandlung des 
Weinmarkts in einen Fußgänger-
bereich (Linienverkehr, Radfahrer 
und Taxen mit Krankentranspor-
ten frei), sowie der Einbahnrege-
lung am Schrannenplatz von West 
nach Ost. Rothenbacher verwies 
dazu auf die demokratisch gefass-
ten Beschlüsse im Stadtrat. Es ge-
be formell keine Grundlage über 
die grundsätzliche Maßnahme 
zu diskutieren, betonte er. Auch  

Michael Foit (CSU) appellierte an 
den „demokratischen Anstand“, 
beantragte aber zusätzlich ei-
ne unabhängige Evaluierung ein 
Jahr nach der Umsetzung. 
Die Umsetzung der dritten Stufe 
zum 1. März 2025 sowie die noch 
konkret auszuarbeitende Evalu-
ierung wurde vom Stadtrat ein-
stimmig beschlossen. 
Den Beitrag in voller Länge finden 
Sie unter lokale-mm.de

Der Plan zeigt die neue Verkehrsführung.                                    Grafik: Stadt Memmingen  

Ihr Spezialist für:
 Garagentore
 Garagentüren
  Torantriebe
 Haustüren

Beratung • Verkauf • Montage • Service • Komplettsanierung

     Teramostraße 8 
87700 Memmingen 
Tel. 0 83 31/8 38 10

www.memminger-torbau.de  ·  info@memminger-torbau.de
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Wir machen den
Job wahr, den du
dir vorstellst.

Der Job, der dich und
andere weiterbringt.
Finde mit uns im Team die 
Unterstützung und den Erfolg 
für deine berufliche Zukunft.

Jetzt bewerben:
sparkasse.de/karriere

Weil’s ummehr als Geld geht.

Memmingen (sg). Vor ziemlich 
genau neun Jahren folgte Lars 
Thomsen, einer der weltweit 
führenden Zukunftsforscher, 
zum ersten Mal der Einladung 
der Wirtschaftsjunioren nach 
Memmingen. Nun füllte er das 
Kaminwerk und referierte ein-
drücklich über Ansätze für ei-
nen „Masterplan Deutschland 
2030“ mit Fokus auf Synergie-
effekte durch Menschen und 
Künstliche Intelligenz (KI). 

Zunächst überschrieb Thom-
sen den aktuellen Zustand in 
Deutschland mit dem Begriff der 
„kollektiven Depression“, die das 
Land ganz schön durchrüttele 
und auch kopflos mache, was ei-
nen Masterplan für die Zukunft 
angehe. Die Menschen haben zu 
viel Angst vor der Zukunft, um 
sie gestalten zu können. Dabei 
liege es in der menschlichen Na-
tur, dass wir uns Zukunftssze-
narien ausdenken, die uns Freu-
de machen und motivieren. Pa-
radoxerweise haben wir genau 
das verlernt in einer Zeit, in der 
so unglaublich viel Veränderung 

KI als Werkzeug für mehr Produktivität
Zukunftsforscher blickt 300 Wochen nach vorne 

und Entwicklung um uns herum 
geschieht. 

KI als Werkzeug 

Vor neun Jahren sprach Thomsen 
vom „Ende der Dummheit“ von 
Computern, deren Rechenleis-
tung damals noch zu schwach 
war. Vor zwei Jahren flutete 
ChatGPT den Markt. „Dabei macht 
KI eigentlich nichts anderes als 
wir Menschen: Muster erkennen 
und die Welt dechiffrieren. Nur, 

dass KI kein eigenes Bewusst-
sein hat“, sagte Thomsen. Doch 
wir werden durch den enormen 
Input und die tägliche Informa-
tionsflut immer mehr davon ab-
gehalten. Erst recht fehle uns die 
Zeit, um über Zukunft nachzu-
denken. 

„KI ist wahrscheinlich das mäch-
tigste Werkzeug, das Menschen 
je erfunden haben. Das können 
wir zum Guten wie zum Bösen 
nutzen – so wie andere Erfin-

dungen auch“, zeigte der 56-jäh-
rige auf. 

Paradigmenwechsel

„Wir stehen vor einer neuen Ära 
der Arbeit. KI verändert die Ar-
beitswelt enorm“, so Thomsen. KI 
nehme keine Arbeitsplätze weg, 
betonte er, sie sei der notwendi-
ge „technische Unterbau“. „Stel-
len Sie sich vor, Sie sind montags 
um 16 Uhr mit der Arbeit fertig, 
die sie früher in einer Woche erle-
digt haben“, malte der Zukunfts-
forscher aus. Gerade bei unpro-
duktiven Routinearbeiten sieht 
er KI als große Hilfe. Ganz wichtig 
zudem: „Wir müssen wieder ler-
nen zu lernen“, mit KI als Nach-
schlagewerk und Dialogpartner. 

KI hoch zwei

Anders gesagt: Künstliche und 
kollektive Intelligenz werden sich 
ergänzen – das nannte Thomsen 
„KI hoch zwei“ und betonte:  
„Wir alle möchten wertgeschätzt 
werden für das, was wir tun. Und 
wir brauchen Menschen um uns, 

die uns motivieren und inspirie- 
ren, eine Wertegemeinschaft.“ Ar- 
beitsplätze werden in Zukunft 
noch viel mehr nach diesen Kri-
terien ausgesucht werden. Der 
Wohlstand in den nächsten Ge-
nerationen könne – nicht zuletzt 
aufgrund des demographischen 
Wandels – nur gehalten werden, 
wenn KI wieder Freiräume für  
Produktivität und Kreativität schaf- 
fe, so Thomsens Grundthese für 
einen „Masterplan Deutschland 
2030“. Das Potenzial und das 
Knowhow in Deutschland seien 
nach wie vor groß. Zurück zu 
„business as usual“ dürfe und 
werde es nicht geben, um als 
Land und Gesellschaft wieder er-
folgreich zu werden, unterstrich er. 

Zukunftsforscher Lars Thomsen kam auf Einladung der Wirtschaftsjunioren bereits 
zum zweiten Mal nach Memmingen.                          Foto: Wolfgang Radeck

Suchen Sie die richtige

  Werbeplattform?

Memmingen (dl). Vor kurzem 
wurde der Preisträger für den 
„Memminger Freiheitspreis 1525“ 
bekannt: Am 3. Oktober 2025 
wird er an den langjährigen Pro-
fifußballer und Fußballtrainer 
Christian Streich verliehen. 

„Als prägende Figur im deut-
schen Fußball hat sich Christian 
Streich nicht nur durch seine 
sportlichen Erfolge, sondern vor 
allem durch seine klare Haltung 
und sein engagiertes Eintreten 

gegen Rassismus, Fremdenfeind-
lichkeit und jegliche Form von 
Diskriminierung ausgezeichnet“, 
begründete Oberbürgermeister 
Jan Rothenbacher. Durch seine 
authentische und unmissver-
ständliche Haltung sei Streich ein 
Vorbild. „Er zeigt, dass der Ein-
satz für gegenseitigen Respekt 
und demokratische Grundwer-
te nicht nur in politischen, son-
dern auch in sportlichen und ge-
sellschaftlichen Kontexten von 
 zentraler Bedeutung ist.“

Freiheitspreis 2025 
Auszeichnung für Fußballtrainer Christian Streich 

Christian Streich wird nächstes Jahr mit dem Memminger Freiheitspreis ausgezeichnet.  
                                Foto: © SC Freiburg
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enerix Memmingen, einer der 
führenden Anbieter für Solar-
technik in der Region, erweitert 
sein Angebot mit maßgeschnei-
derten Komplettpaketen, die 
Photovoltaikanlagen, Wärme-
pumpen und Energiespeicher 
in einer umfassenden Lösung 
kombinieren. Mit diesen inno-
vativen Energiekonzepten kön-
nen Hausbesitzer nicht nur ihre 
Energiekosten erheblich redu-
zieren, sondern auch aktiv zum 
Klimaschutz beitragen.

Rundum-Sorglos-Pakete 
für Privathaushalte

Das Unternehmen setzt auf fle-
xible Lösungen, die individuell an 
die Bedürfnisse jedes Kunden an-
gepasst werden. Die Photovoltaik-
Pakete starten ab 9.500 Euro für 
ein System mit 11 Solarmodulen. 
Für Haushalte mit größerem Ener-
giebedarf stehen auch größere 

Systeme zur Verfügung, wie etwa 
eine Anlage mit 34 Solarmodulen 
und einem 15-kWh-Batteriespei-
cher ab 29.990 Euro. Auf Wunsch 
kann das System mit einer Wär-
mepumpe ergänzt werden, die 
das Eigenheim sowohl mit Strom 
als auch mit Wärme versorgt.

Alles aus einer Hand

enerix Memmingen übernimmt 

die vollständige Planung und In-
stallation der Photovoltaikanla-
gen sowie der Speicherlösungen. 
Bei der Integration von Wärme-
pumpen arbeitet das Unterneh-
men mit einem erfahrenen regi-
onalen Partner zusammen, um 
eine nahtlose Abstimmung aller 
Komponenten zu gewährleisten. 
Kunden profitieren von einem 
umfassenden Service – von der 
ersten Beratung über die Instal-

lation bis hin zur Inbetriebnah-
me und darüber hinaus. Auch 
nach der Installation steht enerix 
für Wartungsarbeiten und Erwei-
terungen bereit.

Technologie und regionale 
Verbundenheit

Mit modernster Technik und spe-
ziell auf das Allgäu zugeschnit-
tenen Energiekonzepten unter-
stützt enerix Memmingen Haus-
besitzer dabei, eine nachhaltige 
und unabhängige Energieversor-
gung aufzubauen. Diese Lösun-
gen tragen nicht nur zum Um-
weltschutz bei, sondern stellen 
auch eine zukunftssichere Inves-
tition in die Immobilie dar.

Die Vorteile im Überblick:

• Alles aus einer Hand: Photo-
voltaikanlagen, Stromspeicher, 
Wärmepumpen, Wallboxen 
und Energiemanagement

• Energieeinsparung: Bis zu 
4.000 Euro jährliche Kosten-
ersparnis

enerix Memmingen: Photovoltaik und Wärmepumpen 
im Komplettpaket – Die Energielösung für das Allgäu

• Regionale Expertise: Seit 2017 
im Allgäu mit eigenem Elektro- 
meisterbetrieb

• Maßgeschneiderte Lösungen: 
Individuell abgestimmte       
Pakete für jeden Haushalt

• Zukunftssicher: Schutz vor 
steigenden Energiekosten

Interessierte Hausbesitzer ha-
ben die Möglichkeit, sich bei 
kostenfreien Infoabenden aus-
führlich zu informieren. Details 
hierzu finden sich unter www.
enerix.de/standorte/enerix-
memmingen 
Mit seinen Komplettpaketen leis-
tet enerix Memmingen einen 
wichtigen Beitrag zur Energie- 
wende in der Region. Hausbe- 
sitzer, die eine nachhaltige und 
zukunftssichere Energieversor-
gung anstreben, finden hier ei-
nen kompetenten und regional 
verwurzelten Partner.

enerix Memmingen – Ihr Experte 
für nachhaltige Energielösungen 
im Allgäu.

Roman Choreny, Geschäftsführer von enerix Memmingen (links), mit dem Heizungs-
partner Anton Urlbauer.                        Foto: enerix

Anzeige

Memmingen (sg). In den nächs-
ten Jahren soll bekanntlich das 
neue Klinikum am Autobahn-
kreuz im Memminger Norden 
entstehen. Nun fand der offizi-
elle Spatenstich für den hoch-
modernen Gesundheitscampus 
statt. Das millionenschwere 
Projekt bewegt sich bisher so-
wohl im Zeit- als auch im Fi-
nanzrahmen.

In den vergangenen Monaten 
haben vorbereitende Kanalarbei-
ten das Baufeld für das neue Kli-
nikum frei gemacht (wir berichte-
ten). Nun fand der offizielle Spa-
tenstich statt, an dem rund 120 
Gäste teilnahmen, darunter Bau-
herren und Planungsteam, Ver-
treter der Baufirmen, Mitarbei-
ter des Klinikums und des Be-
zirksklinikums sowie politische 
Vertreter, insbesondere Minis-
terpräsident Dr. Markus Söder 
und die bayerische Gesundheits-
ministerin Judith Gerlach. Der-
zeit gehen die Bauherren da-
von aus, dass mit dem eigentli-
chen Krankenhaus-Neubau im 

Frühjahr 2025 begonnen werden 
kann. Die Eröffnung ist für 2029 
geplant. 

Mammutprojekt

Die Baukosten für das neue Kli-
nikum mit Bezirkskrankenhaus 
(BKH) werden auf rund 500 Milli-
onen Euro geschätzt, wovon der 

Spatenstich für das neue Klinikum 
„Memmingen sichert die Gesundheitsversorgung für Jahrzehnte“

Beim offiziellen Spatenstich auf der Großbaustelle am Memminger Autobahnkreuz, 
von links: Thomas Maier, Planungsbüro PSB Wasner, Architektin Prof. Christine Nickl-
Weller von Nickl & Partner Architekten, Martin Sailer, Bezirkstagspräsident und Ver-
waltungsratsvorsitzender der Bezirkskliniken Schwaben, CSU-Fraktionsvorsitzender 
Klaus Holetschek, Dr. Markus Söder, Judith Gerlach, Jan Rothenbacher, Maximilian 
Mai, Stefan Brunhuber, Rainer Wasner von PSB Wasner.           Foto: Tanja Ackermann

Freistaat 300 Millionen finanziert. 
Nach derzeitigem Stand bleibe 
das Bauvorhaben sogar unter den 
Kostenberechnungen, so Maximi-
lian Mai, Vorstand des Klinikums 
Memmingen. „Bayern hat für die-
ses Mammutprojekt mit der Fi-
nanzierung geklotzt und nicht 
gekleckert“, betonte Gerlach. Und 
Söder versprach: „Wir werden das 

finanzieren und nicht zwischen-
durch die Finanzierung ändern. 
Und wir werden in Berlin für bes-
sere Rahmenbedingungen im Ge-
sundheitswesen kämpfen!“ Denn 
eine gute Gesundheitsversorgung 
sei nicht nur in Ballungszentren 
wichtig. „Unsere Philosophie ist: 
Spitzenmedizin in ganz Bayern. 
Und in Memmingen entsteht 
wirklich ein Spitzenhaus, das op-
tisch schon mehr an ein Hotel als 
an eine Klinik erinnert“, betonte 
der Ministerpräsident. 

Meilenstein für Schwaben

Das neue Klinikum in Memmin-
gen ist eines der größten nicht-
universitären Krankenhausbau-
projekte in Bayern  – in Größe, 
Ausstattung und medizinischem 

Niveau vergleichbar mit der Uni-
klinik Augsburg. „Das neue Kli-
nikum sichert die Gesundheits-
versorgung für die Stadt und die 
Region für Jahrzehnte“, sagte 
Memmingens Oberbürgermeis-
ter Jan Rothenbacher. Stefan 
Brunhuber, Vorstandsvorsitzen-
der der Bezirkskliniken Schwa-
ben, sprach von einem „Meilen-
stein für Schwaben“. Vor 30 Jah-
ren war der Zusammenschluss 
von somatischer und psychia-
trischer Klinik in Memmingen 
ein Pionierprojekt, das sich be-
währt habe. Der Slogan „Mehr 
Nähe“ der Bezirkskliniken so-
wie der Claim „Zusammen stark“ 
des Klinikums zementieren sich 
in dem neuen „Maximalversor-
gunghaus“, betonten die Bauher-
ren Brunhuber und Mai.

Eine Sorge weniger...

Brügelmeir GmbH
Schumannstraße 8
87700 Memmingen

Tel. 08331 / 94500
www.bruegelmeir.de
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Memmingen (sg). Ein Schick-
salsschlag und Trauer im Kol-
legenkreis kann das gewohnte 
Arbeitsgefüge ins Wanken brin-
gen. Im Klinikum Memmingen 
wurde daher vor kurzem ein 
Netzwerk gegründet, das sich 
um die Krisenbewältigung am 
Arbeitsplatz kümmert. 

Trauer begegnet vielen Kranken- 
hausmitarbeitern auf einer pro-
fessionellen Ebene bei ihrer täg-
lichen Arbeit mit Patienten. 
Schwieriger ist der Umgang mit 
Krankheit, Tod und Krisen, wenn 
sie im kollegialen Umfeld auf ei-
ner persönlichen Ebene auftau-
chen. Das kann Stress, Hilflosig-
keit und Sprachlosigkeit auslö-
sen. Das Verstummen der Kol-
legen kann vom Trauernden als 
Ignoranz oder Gefühllosigkeit 
missverstanden werden und zu 
Konflikten sowie zu einer Häu-
fung von Fehltagen führen. 

Seelische Krisenversorgung

Damit es nicht so weit kommt, 
setzt sich die noch junge Ar-
beitsgruppe „Trauerbegleitung 
für Klinikmitarbeitende“ für den 
Erhalt der seelischen Gesund-
heit am Arbeitsplatz ein – nicht 
nur nach einem Todesfall, son-
dern beispielsweise auch bei ei-
ner Scheidung, bei der Diagnose 
einer schweren Krankheit, nach 
einem einschneidenden beruf-
lichen Erlebnis und vielen ande-
ren Verlustsituationen. 
Bei einer Tagung des Ethikkomi-
tees kam der Wunsch nach ei-
nem Angebot für Trauernde erst-
mals auf, berichtet Ines Rudolf, 
Sprecherin der Arbeitsgruppe, 
Mitglied des Ethikkomitees und 
Leiterin der Palliativstation. In 
einer anschließenden Umfrage 
wurde der große interne Bedarf 

ersichtlich. Aber auch die gro-
ße Hemmschwelle, sich mitzu-
teilen. 

Gesehen werden 

Zusammenfassend war die Kern-
aussage: „Bleib bei mir, auch 
wenn ich gerade nicht wie ge-
wohnt funktioniere.“ So ein-
fach wie es klingt, so schwierig 
ist genau das: Da sein, die Ohn-
macht und die Gefühle mit aus-
halten, nachfragen und zuhören. 
„Ich werde gesehen“ – das sei die 
wichtigste und wertvollste Bot-
schaft an Trauernde, betont Ru-
dolf. Dafür reichen oft kleine 
Gesten wie das Anzünden einer 
Kerze, das Schreiben einer Kar-
te oder eine Einladung auf einen 
Kaffee. 
Idealerweise trage das familiäre 
Umfeld wie das berufliche Um-
feld gleichermaßen durch eine 
Krise, fügt Christine Wierl aus 
der Arbeitsgruppe, Fachkranken- 
schwester für Onkologie und 
Mitglied des Ethikkomitees, hin-
zu. Sie habe das selbst erlebt 
und wurde von ihren Kollegin-
nen ausgehalten und nicht weg-
geschickt, obwohl sie nicht wie 

Umgang mit Lebenskrisen 
am Arbeitsplatz 

Klinikum Memmingen gründet Anlaufstelle für Mitarbeiter

Ines Rudolf (links) und Christine Wierl sind Teil der Arbeitsgruppe „Trauerbegleitung 
für Klinikmitarbeitende“ am Klinikum Memmingen.                     Foto: Svenja Gropper

gewohnt funktioniert habe. 

Individuelle Bedürfnisse

Sechs Mitarbeiterinnen aus der 
Pflege haben am Klinikum Mem-
mingen das Netzwerk gegrün-
det, als zentrale erste Anlauf- 
stelle und seelische Krisenver-
sorgung im geschützten Rah-
men. Sie kümmern sich ebenso 
um emotionale wie pragmati-
sche Fragen. „Wir verstehen uns 
als Lotsen, die in einer Krisensitu-
ation die geeigneten Ansprech-
partner vermitteln“, erklärt Ru-
dolf. Denn die individuellen Be- 
dürfnisse in einer Krisensituati-
on seien ganz unterschiedlich: 
Die einen brauchen psychologi-
sche oder seelsorgerische Un-
terstützung, andere benötigen 
die Hilfe eines Betriebsarztes, 
auch der Personalrat kann not-
wendig werden oder ein Supervi-
sor, der dem Team die Möglich-
keit für geschützte, geleitete Ge-
spräche gibt. 

Die Arbeitsgruppe plant außer-
dem Vorträge zum Thema, eine 
regelmäßige Sprechstunde und 
Angebote wie Meditationen.

Memmingen (sg). Am Memmin- 
ger Waldfriedhof soll eine neue 
Ruhestätte für Sternenkinder ent- 
stehen (wir berichteten). Der neu 
gegründete Verein „Sternenkin-
der Memmingen e. V.“ sammelt 
dafür und für weitere Projekte 
nun Spenden. 

Pläne für das neue Sternenkinder-
grab hat die Aitracher Bildhau-
erin Lioba Abrell entworfen. Die 
Umsetzung soll im kommenden 
Jahr beginnen, sobald genügend 
Spenden eingegangen sind. Der-
zeit fehlen noch rund 40.000 Eu-
ro. Die Stadt Memmingen stellt 
die benötigte Fläche zur Verfü-

gung und beteiligt sich am Bau. 
Der Verein will auch die „Zur-Ru-
he-Bettungen“, die Beisetzungen 
der Sternenkinder, und die jährli-
che Gedenkfeier für verstorbene 
Kinder und Jugendliche mit för-
dern. Außerdem sind Trauercafés 
für Sternenkindereltern und für 
junge Familien geplant – Ange-
bote, die im Allgäu bisher fehlen.

Mehr Infos finden Sie unter 
sternenkinder-memmingen.de 

Spendenkonto 
Sternenkinder Memmingen e. V. 
IBAN 
DE 94 7315 0000 1002 9154 35

Sternenkinder 
Memmingen 

Verein unterstützt verwaiste Familien 

Pläne für das neue Sternenkinder-Grab am Memminger Waldfriedhof gibt es bereits. 
Zeichnung: Lioba Abrel

TrauerHilfe HÄNSELER
Bestattungen & Vorsorge

Markt Rettenbach
Mindelheimer Str. 1 (Steinmetz Zettler)

Tel. 08392 - 93 49 98 2
Memmingerberg

Molkereistr. 7

Tel. 08331 - 64 02 12 7
www.TrauerHilfe-MN.de

Menschlich und Fair

Markt Rettenbach
Mindelheimer Str. 1 (Steinmetz Zettler)

Tel. 08392 - 93 49 98 2

Markt Rettenbach
Mindelheimer Str. 1 (Steinmetz Zettler)

Tel. 08392 - 93 49 98 2

Ihr neuer (alter) Friseur in Trunkelsberg

Wir freuen uns auf Sie! Termine unter 08331 84737



Memmingen (dl). Von A wie 
Alicante bis Z wie Zagreb: Der 
neue Winterflugplan am Flug-
hafen Memmingen ist Ende 
Oktober in Kraft getreten und 
bietet mit über 40 Reisezielen 
wieder einen bunten Strauß 
an Möglichkeiten, Herbst und 
Winter den Rücken zu kehren 
oder den Schnee zu genießen. 
 
Mit Manchester, Chişinău und 
Budapest stehen Destinationen 
auf den Anzeigetafeln, die es bis-
her noch nicht oder schon lange 
nicht mehr gab. „Der neue Flug 
nach Manchester wird ab 2. No-
vember nicht nur Urlauber und 
Fußballfans auf die Insel brin-
gen, sondern auch englische Ski-
fahrer in unsere Wintersport-
zentren“, so Marcel Schütz, Ver-
triebsleiter des Flughafens. Ab 
16. Dezember nimmt die Flugge-
sellschaft Wizz Air ihre Flüge von 
Memmingen nach Chişinău wie-
der auf. Drei Mal pro Woche ge-
hen Flüge in die rund 530.000 
Einwohner zählende Hauptstadt 
der Republik Moldau. Am 17. De-

zember startet Wizz Air zudem 
ihre neue Verbindung von Mem-
mingen in die ungarische Haupt-
stadt Budapest. Die Flugtickets 
sind bereits buchbar. Insgesamt 
stehen über 24 sehr stark nach-
gefragte Ziele im Osten Europas 
auf dem neuen Winterflugplan. 
Wer dem Winter-Blues entgehen 
möchte, findet mit den sonni-
gen Zielen Gran Canaria, Tenerif-
fa, Tanger in Marokko, Palermo 
und Catania auf Sizilien, Malta 

und Paphos auf Zypern interes-
sante Fluchtmöglichkeiten.

Drei-Millionen-Grenze

Sehr zufrieden sind die Verant-
wortlichen mit der Sommersai-
son und über 505.000 Passagie-
ren – ein Plus von 19,5 Prozent 
im Vergleich zu 2023. Der Flug-
hafen knacke voraussichtlich in 
diesem Jahr die Drei-Millionen-
Grenze bei den Fluggastzahlen.

Winterflugplan 
Ziele von Osteuropa bis Nordafrika

Im Winter muss ein Flugzeug in Memmingen auch mal enteist werden, bevor es die 
Fluggäste in warme, sonnige Gegenden bringt.            Foto: © Flughafen Memmingen

Anzeige

Budapest, die atemberauben-
de Hauptstadt Ungarns, ist ei-
ne Stadt voller Geschichte und 
kultureller Vielfalt. Von Mem-
mingen aus fliegen Sie mit Wizz 
Air bequem an vier Tagen in der 
Woche – dienstags, donners-
tags, samstags und sonntags – 
direkt nach Budapest.

Ein Bummel 
durch die Jahrhunderte

Die Altstadt begeistert mit ih-
ren berühmten Sehenswürdig-
keiten. Von der Kettenbrücke, 
die Buda und Pest verbindet, 
hat man einen spektakulären 
Blick auf das Parlamentsgebäu-
de. Auf der Budaer Seite erwar-
ten Sie die Fischerbastei und der 
Burgpalast, von wo aus Sie einen 
herrlichen Panoramablick über 
die Donau genießen können. 
Auf der Pester Seite laden brei-
te Boulevards, Jugendstilbauten 
und charmante Cafés zum Fla-
nieren ein.

Wellness 
in historischen Bädern

Budapest ist bekannt für seine 

Thermalquellen. Das Széchenyi-
Bad, eines der größten und be-
kanntesten Bäder Europas, bie-
tet zu jeder Jahreszeit wohltu-
ende Entspannung in seinen 
Innen- und Außenbecken. Ein 
Bad in den Thermalquellen ist 
ein Muss für jeden Budapest-Be-
sucher.

Von Gulasch bis Ruinbars

Die ungarische Küche bietet 
reichhaltige Spezialitäten wie 
das berühmte Gulasch und den 

süßen Baumkuchen Kürtöska-
lács. Budapest ist auch für seine 
außergewöhnlichen Ruinbars be- 
kannt, die in verlassenen Gebäu-
den eine einzigartige Atmosphä-
re schaffen. Sie sind der ideale 
Ort, um das pulsierende Nacht-
leben der Stadt zu erleben.

Kulturelle Erlebnisse

Budapest ist ein kulturelles 
Zentrum mit der Ungarischen 
Staatsoper als Herzstück. Dar-
über hinaus gibt es zahlreiche 

Museen wie das Museum der 
Schönen Künste und das Ludwig 
Museum für Moderne Kunst. Für 
einen Einblick in die Geschichte 
der Stadt empfiehlt sich ein Be-
such im Haus des Terrors.

Unvergessliche Erlebnisse

Ob beeindruckende Architektur 
bestaunen, Thermalbäder genie-
ßen oder in die kulinarische und 
kulturelle Vielfalt eintauchen –

Budapest – eine Stadt, die alles bietet

Bei einem Spaziergang entlang der Donau sieht man viele Wahrzeichen Budapests, 
wie das imposante Parlamentsgebäude                                        Foto: pixabay/Hermann

Die Freiheitsbrücke, ein Wahrzeichen Budapests, verbindet Buda und Pest und bietet 
einen herrlichen Blick auf die Donau und die umliegenden Sehenswürdigkeiten.                                                  
                                                       Foto: pixabay/Klaudia_Olejnik

Budapest hat für jeden etwas zu 
bieten. Dank der günstigen Flug-
verbindungen ab Memmingen 
ist die ungarische Hauptstadt 
das ideale Ziel für einen unver-
gesslichen Städtetrip! Weitere 
Informationen und Buchung un-
ter 
www.memmingen-airport.de

D A S  U N A B H Ä N G I G E  M A G A Z I N  F Ü R  M E M M I N G E N
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Alle Neuigkeiten in und um Memmingen 
erfahren Sie unter lokale-mm.de
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F I T N E S S  •  P E R F O R M A N C E  •  S U P P L E M E N T S

Dein Körper. Deine Ziele. Dein Studio!

Bleib in Bewegung und gönn dir ein Training, 
das speziell auf deine Bedürfnisse 
abgestimmt ist. 

Komm vorbei und erlebe den Unterschied!
Fitness mit Herz und Verstand,
speziell für dich!

Wir freuen uns!
Goldhoferstraße 7 • 87700 Memmingen

Öffnungszeiten
Mo.-Fr. 6:00 bis 22:00 Uhr

Sa./So./Feiertag 9:30 bis 21:00 Uhr

Trainer/Thekenzeiten
Mo.-Fr. 9:00 bis 12:00 Uhr / 15:00 bis 21:00 Uhr

Sa./So./Feiertag 14:30 bis 18:00 Uhr
Buchung Probetraining unter 08331 - 9267080

Memmingen (sg). Am Hühner-
berg soll ein neues Zentrum für 
Kinder, Jugendliche und Famili-
en entstehen – mit KiTa, Hort, 
Jugendtreff, Café und weiteren 
offenen Angeboten. Träger wird 
der Verein „Notausgang e. V. - 
Hilfe für Menschen in Not“ sein. 

Dieser hat dafür bereits vor et-
wa vier Jahren eine entsprechen-
de Immobilie in der Kudlichstra-
ße 10 erworben. Nun gibt es eine 
Baugenehmigung und Anträge 
für Förderungen laufen, berich-
tet Projektleiter Joachim Krohn. 
Die Kosten werden inzwischen 
auf etwa 2,6 Millionen Euro ge-
schätzt, wovon voraussichtlich 
1,4 Millionen aus verschiedenen 
Töpfen gefördert werden sollen. 
Bei der Sanierung und dem Um-
bau sei zudem viel Eigenleistung 
geplant, erklärt Krohn. Es bleibe 
bis jetzt aufgrund der gestiege-
nen Baukosten und unsicheren 
Förderung für energetische Sa-
nierung dennoch eine Kostenlü-
cke von mindestens 500.000 Eu-
ro, für die der Verein auf Spen-
den hofft – großzügige ebenso 
wie kleine Spenden, die genauso 
wichtig seien und zeigen, dass 
Menschen das Projekt am Her-
zen liege, betont Conrad Rein-
ker, Geschäftsleiter von Notaus-
gang.  

Sobald alle Fördervoraussetzun-
gen erfüllt sind, soll der Bau be-
ginnen – voraussichtlich im ers-
ten Halbjahr 2025. 

Ort der Begegnung 

Das Projekt ist eine Erweiterung 
der bestehenden Hühnerbergar-
beit mit Kindern am Rübezahl-
platz 1. Das angemietete Gebäu-
de könnte nun verkauft werden. 
Am neuen Standort sind eine  
KiTa für Drei- bis Sechsjährige 
und ein Hort für Schulkinder mit 
insgesamt 25 Plätzen, ein inte-
gratives Café sowie offene und 
kostenlose Angebote wie Musik- 
unterricht, Malkurse oder Selbst-
verteidigung geplant. Die offene 
Kinder- und Jugendhilfe soll par-
allel weitergeführt werden.

„Letztlich soll das neue Quartier- 
zentrum für den Stadtteil wie 
auch für die ganze Stadt eine 
Möglichkeit bieten, um sich zu 
treffen und sich auszutauschen“, 
erklärt Reinker. Denn es gebe 
auch in Memmingen eine große, 
unsichtbare Not: Die Einsamkeit. 
Sich mit ganzem Herzen Zeit für 

Menschen zu nehmen – das ma-
che die Arbeit von Notausgang 
so wertvoll. 

Mitmachen 

Derzeit gibt es am Hühnerberg 
ein Team aus 12 Ehrenamtlichen. 
Für das neue Begegnungszent-
rum werden weitere ehrenamtli-
che Helfer gesucht. „Für die Kin-
derbetreuung suchen wir auch 
junge Menschen, die sich einen 
Nachmittag in der Woche Zeit 
nehmen können“, so Krohn. Zu-
dem gebe es für dieses Jahr noch 
zwei offene FSJ-Stellen. Wer Inte-
resse hat, kann sich bei Florence 
Krohn melden (0171 9587716). 
Die KiTa wird mit bezahlten Fach- 
kräften besetzt werden. 

Spendenkonto 
Notausgang
Hilfe für Menschen in Not e. V. 
Sparkasse Memmingen
IBAN: DE05 7315 0000 0120 1301 25

Zeit für Menschen 
Notausgang plant Quartierzentrum am Hühnerberg 

Notausgang bietet Kindern am Hühnerberg u. a. ein kostenloses Mittagessen an. 
                       Foto: © Notausgang e. V.

NOTAUSGANG
 Hilfe für Menschen in Not e.V.

Holen Sie sich Ihr Holen Sie sich Ihr 
Deutschland-Ticket!Deutschland-Ticket!

Deutschlandweit 
für 49 € im Monat 
fahren – vor Ort 
bei uns kaufen ! 

Buchen Sie jetzt Ihr 
Deutschland-Ticket – 
ganz einfach und 
direkt über uns.

Alle Infos unter:
www.vvm-online.de

für 49 € im Monat 

TICKETDEUTSCHLAND
t1p

.de
/d

-ti
ck

et

Eine Sorge weniger...

Brügelmeir GmbH
Schumannstraße 8
87700 Memmingen

Tel. 08331 / 94500
www.bruegelmeir.de

Wir suchen

 Mitarbeiter für Rohbauarbeiten 
auf Teil oder Vollzeit (20 bis 40 Stunden möglich)

 Wir bieten 
· Flexible Arbeitszeiten und 30 Tage Urlaub

· Übertarifliche, leistungsorientierte Bezahlung
· Vermögenswirksame Leistungen

· Sehr abwechslungsreiche Aufgaben im kleinen Team
 Bewerbung gerne auch über WatsApp unter 01520 6187058.

Gaishornweg 8 · 88763 Lautrach · partnerbau@gmx.de
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Berger‘s Park · Hauptwache 4 - 8 · 87766 Memmingerberg
Tel. +49 (0)8331 99 39 035 · airporthotel-memmingen.com

Hotel Events Biergarten

Wir suchen ab sofort oder nach Vereinbarung:

Vollzeit (m/w/d):
Leitung Housekeeping (40 Std./W.)
Teilzeit (m/w/d):
Hausmeister/Techniker (35 Std./W.)

Was wir anbieten:
• 4 Tage oder 5 Tage/Woche
• 27 Urlaubstage im Jahr
• Mitarbeiterbonussystem
• Zuschläge zu Nacht-, Sonntags-, und Feiertagsarbeit
• Übertarifl iche Bezahlung gilt bei uns als selbstverständlich
• 30% Rabatt auf alle Dienstleistungen des Hotel und des 

Partnerhotels edita
• Vergünstigte Aufenthalte bei den Allgäu Top Hotels
• Bei Bedarf Mitarbeiterunterkünfte

Du fühlst Dich angesprochen und möchtest unsere Erfolgsgeschichte 
mitschreiben?  Dann melde Dich bei uns! 
backoffi  ce@airporthotel-memmingen.com

Memmingen (sg). Die Tage wer-
den kürzer, die Abende daheim 
gemütlicher und nach Hallo-
ween beginnt die Vorfreude auf 
Advent und Weihnachten. Ob 
bei goldenem Herbst oder stür-
mischem Wetter – es gibt in der 
Region vielseitige Möglichkei-
ten der Freizeitgestaltung für 
Jung und Alt. 

Spielvergnügen für die ganze 
Familie bietet GolfVenture Mem- 
mingen, das 4D Schwarzlicht In- 
door-Minigolf-Erlebnis (gS. 12). 
Für Wasserratten, Rutschenfans 
und Saunagenießer ist das Cam-
bomare in Kempten bei jedem 
Wetter ein beliebtes Ausflugs-
ziel. (gS. 13).
Beim Brettspieltag in der Mem-
minger Stadtbibliothek am 23. 
November kommen große und 
kleine Spielefans auf ihre Kosten. 

Kultur

Ein abwechslungsreiches Kino-
programm bis hin zu weihnacht-
lichen Ballettstücken wie Cin-
derella und Nussknacker zeigt 
das Cineplex (gS. 14). Im Kamin- 
werk finden zahlreiche Konzerte, 
Kabarett und Tanzveranstaltun-
gen statt (gS. 14). Und im Lan-
destheater wird das diesjährige 
Weihnachtsstück „Pippi Lang-
strumpf“ vermutlich auch die äl-
teren Zuschauer im Herzen wie-
der jung machen (gS. 12).

Sonntagsausflug 

Der festliche Sonntagsbrunch 
im Restaurant Berger’s Park am 
Sonntag, 24. November, bietet 
allerlei kulinarischen Genuss mit 
Freunden oder Familie (gS. 14). 
Und vielleicht, wenn das Wetter 
mitspielt, gibt es danach noch 
einen Waldspaziergang durch ra-
schelndes Herbstlaub zwischen 
bunten Baumkronen, deren Far-
ben von der Sonne wunderschön 
in Szene gesetzt werden. Oder 
eine Radtour durch die schö-
ne Landschaft, oder auch einen 

letzten Ausflug Richtung Berge, 
deren Gipfel dann schon weiß 
gezuckert sein dürften. 

Adventsstimmung 

Kurz vorm 1. Advent am Sonntag, 
1. Dezember, lädt – wie jedes Jahr 
– der „Memminger Lichterglanz“ 
am Freitag, 29. November, zu ei-
ner langen, stimmungsvollen 
Shoppingnacht in die Innenstadt 
ein. An diesem Wochenende 
findet unter anderem auch der 
Weihnachtsmarkt in der Rapun-
zel Welt in Legau statt (gS. 10). 

Freizeitspaß 
bei jedem Wetter 

Ausflugtipps für Herbst und Winter 

Der goldene Herbst lädt zu farbenprächtigen Spaziergängen ein.            Foto: pixabay

D
E-
Ö
KO

-0
06

Wir machen Bio aus Liebe seit 1974.

Weihnachtsmarkt in der Rapunzel Welt
Freitag, 29. November von 16 bis 22 Uhr

Samstag, 30. November von 11 bis 22 Uhr

Sonntag, 01. Dezember von 11 bis 20 Uhr

Was dich erwartet
Kunsthandwerker & Selbermacher aus der Region

Bio-Glühwein & Punsch

Rapunzel Leckereien

Bastelaktion und Lesestunde für Kinder

Weihnachtliche Musik und vieles mehr

Weitere Infos

Aussteller-Stände: Fr. + Sa. bis 20 Uhr, So. bis 19 Uhr  
Verpflegung jeweils bis Marktende

Rapunzel Welt | Rapunzelstraße 2 | 87764 Legau

D A S  U N A B H Ä N G I G E  M A G A Z I N  F Ü R  M E M M I N G E N

Wir bedanken uns bei allen Unter-
stützern unseres Helferfestes für

die Hochwasserhelfer im Kaminwerk!

Alpenquelle Getränkemarkt
Berg Brauerei

Brauerei Kronburg
Brauerei Laupheimer

Der Weinfleck
Kali‘s Diner Partyservice

Meckatzer Löwenbräu
Stadt Memmingen

Eine Sorge weniger...

Brügelmeir GmbH
Schumannstraße 8
87700 Memmingen

Tel. 08331 / 94500
www.bruegelmeir.de
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(dl). Seit vielen Jahren ist das 
Theater Lichtermeer mit der 
großen Bühnenshow von „Jan 
& Henry” unterwegs und konn-
te in Hunderten von Aufführun-
gen viele Tausend kleine und 
große Erdmännchen Fans be-
geistern. Nun kehren sie mit ei-
nem neuen Abenteuer für die 
ganze Familie auf die Bühne zu-
rück. 

Die beiden beliebten Spuren- 
und Geräuschesucher sind mit 
einer weiteren Bühnenshow vol-
ler Spannung, Abenteuer und 
Humor auf großer Deutschland-
tour. Sie spielen „Jan & Henry – 
Der Schatz von Piepenschlöz“ 
am Freitag, 10. Januar, um 16 Uhr 
auch im Kurhaus Bad Wörisho-
fen. Das Stück ist für Kinder ab 4 
Jahren geeignet und dauert etwa 
90 Minuten, zzgl. Pause. 
Die Geschichte führt die Erd-

männchen auf Schloss Piepen-
schlönz. Dort gehen seltsame 
Dinge vor sich und Jan und Henry 
müssen viele Rätsel lösen. Doch 
das größte Rätsel ist die Legende 
um einen alten Schatz, der von 
den Schlossbewohnern fieber-
haft gesucht wird, um den dro-
henden Verkauf ihres verschul-
deten Zuhauses zu verhindern. 

Ein sechsköpfiges Ensemble 
spielt, tanzt und singt in diesem 
für das Theater Lichtermeer ty-

pischen und unverwechselbaren 
Mix aus Menschen, Puppen und 
toller Musik in einem lustigen 
und zugleich spannenden Aben-
teuer.
Nach der Vorstellung können die 
kleinen Besucher Jan und Henry 
ganz nahekommen und im Foyer 
Autogramme und Fotos von den 
Erdmännchen und den anderen 
Darstellern erhalten.

Weitere Infos und Tickets unter 
theaterlichtermeer.de

Neues von Jan und Henry 
Die Erdmännchen kommen nach Bad Wörishofen

Jan & Henry gehen mit einer neuen Bühnenshow auf Tour. 
             Foto: Sebastian Gniechel Christ

DAS
MUSICAL

Bad Wörishofen | kurhaus
10. januar 2025

Neu-ulm | Edwin-Scharff-Haus
14. dezember 2024

Neu-ulm 

 08331 9913390   87700 Memmingen   www.innoverta.de

Rufen 

Sie uns

jetzt an!
Perfekt beraten von Daniel Benz und Petra Spaete – 
Ihren Profis aus Memmingen!

DIE WERTE-WAHRER FÜR

UNTERNEHMEN & IMMOBILIEN

  Unternehmensverkauf

  Immobilienverkauf

  Wertgutachten

Anzeige

Weinku     lth

Weinkuhlt GmbH
im alten Kuhstall

Gut Westerhart 1A, 87740 Buxheim
www.weinkuhlt.de

Der ku    ltigste Weinladen 
im Allgäu

h

HAUSMESSE  
„WINZERTREFF“ im WEINKUHLT

am 09.11.2024
12-17Uhr

Treffen Sie Winzerinnen und Winzer live

Freie Verkostung von über 80 Weinen
(ab 18Jahre) 
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IN 250 REGIONEN

Jetzt online zugreifen auf www.gutscheinbuch.de

Memmingen (dl). Das diesjäh-
rige Weihnachtsstück am Lan-
destheater Schwaben (LTS) wird 
kunterbunt und fantasievoll, 
wenn „Pippi Langstrumpf“ Jung 
und Alt in ihre Welt entführt. 
Zudem finden im November ei-
ne Spielzeitvorschau sowie der 
zweite Abend der Reihe „Frei-
heit First“, einem Talk mit En-
semblemitgliedern, statt. 

Beim diesjährigen Weihnachts-
stück steht eine beliebte, fre-
che Heldin im Mittelpunkt: Pippi 
Langstrumpf (Delia Rachel Bau-
en). „Pippi Langstrumpf ist nicht 
nur etwas für Kinder, um ihnen 
Mut und Lust auf Freiheit und 
Selbstbestimmung zu machen 
– sowieso. Sondern auch für Er-
wachsene, weil Pippi uns in un-
serem Erwachsensein ertappt 
und entlarvt“, sagt die Drama-
turgin des Stücks und Leite-
rin des Jungen Landestheaters, 
Claudia Hoyer.

„Die Welt, 
wie sie mir gefällt“ 

Pippi Langstrumpf am LTS

Premiere von „Pippi Langstrumpf“ 
ist am Sonntag, 17. November, 
um 15 Uhr im Großen Haus. 

Spielzeitvorschau 

Einen Vorgeschmack auf „Pippi 
Langstrumpf“, aber auch auf die 
anderen kommenden Premieren 
wie „Die letzte Sau“, „Unterwer-
fung“ und „Non(n)sens“ bietet 
die Spielzeitvorschau „Prolog“ 
am Samstag, 9. November, um 
19.30 Uhr im Großen Haus. Der 
Eintritt ist frei, es wird um die 
Reservierung von Platzkarten 
gebeten.

Freiheit First

In der neuen Reihe „Freiheit First“  

setzen sich Mitglieder des En-
sembles sehr persönlich und un-
terschiedlich mit dem Spielzeit-
motto „Freiheit, die ich meine“ 
auseinander – so wie Felix Bron-
kalla und Joël Dufey am Mitt-
woch, 27. November, um 19 Uhr 
im mood club.

Bürgerbühne

Im November beginnen wieder 
die Proben der Bürgerbühne, bei 
denen Theater-Laien höchst will-
kommen sind. Mehr Informati-
onen dazu gibt es auf der LTS-
Webseite unter dem Reiter Jun-
ges Landestheater g Für Alle. 

Karten und weitere Informationen 
unter landestheater-schwaben.de

Illustration: © Michael Hahn / Pink Gorilla Design.

 

 

    zu Gunsten Kinderhospiz St. Nikolaus Bad Grönenbach 
Benefiz-Schlagerfestival 

Vorverkauf:  Tourist Information Memmingen, Marktplatz 3, Tel: 08331-850172 
ab 1.7.24 ESSO Station Memmingen, Bodenseestraße 33, Tel.: 08331-71302 
           Buchhandlung Spiegelschwab Memmingen, Zangmeisterstraße 2, Tel: 08331-87195 
                           Dorfladen Wolfertschwenden, Hauptstraße 31, Tel.: 08334-259486 

 

 
 

Sonja Weissensteiner  
Hansy Vogt 

Moderation: 

  Einlass: 17:00 Uhr—Beginn: 18:00 Uhr 

 Samstag, 18. Januar 2025   

SScchhiirrmmhheerrrriinn::    
BBüürrggeerrmmeeiisstteerriinn  

  BBeeaattee  UUllrriicchh  
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Anzeigewww.lokale-mm.de

Liebe Leserinnen und Leser, 

im letzten Monat konnten Sie 
bei uns Kinokarten für’s Cineplex 
in Memmingen, einen Einkaufs-
gutschien für den Weinhandel 
weinku(h)lt sowie Schlemmer-
blöcke gewinnen.

Vielen Dank an dieser Stelle für 
Ihre erneut so zahlreiche Teil-
nahme. 
Die richtige Lösung lautete übri-
gens „c“ oder „5 Fehler“. 

Ein herzliches Dankeschön geht 
auch an unsere Partner, die die 
sehr attraktiven Preise für Sie zur 
Verfügung gestellt haben. 

Wenn es diesmal mit einem Ge-
winn nicht geklappt hat, nicht so 
schlimm. Dann rätseln Sie doch 
einfach wieder mit – wir drücken 
auf jeden Fall die Daumen und 

wünschen „Viel Spaß“ beim Su-
chen und „Viel Glück“ beim Mit-
spielen.

Diesmal können Sie Karten für’s 
Cineplex in Memmingen, Schlem-
merblöcke vom Gutscheinbuch,  
einen Einkaufsgutschein vom  
weinku(h)lt, dem Weinhändler in 
Westerhart, und einen Gutschein 
für einen Weihnachtsbrunch für 
2 Personen in Bergeŕ s Park am 
26.12.2024 gewinnen.

Gewinnen Sie diesmal Karten für’s Cineplex in Memmingen, Schlemmerblöcke vom Gutschein-
buch, einen Einkaufsgutschein vom weinku(h)lt  und einen Gutschein für einen Weihnachts-
brunch für 2 Personen in Bergeŕ s Park am 26.12.2024.

Das November-Gewinnspiel

Jonas und  Daniela Herl

Anna Roleder Cornelia Grammetbauer Ines Eisenmann Ingrid Immler Wolfgang HebelChristine Anwander

Das neue Gewinnspiel

Die Lösung vom 
Oktober-Gewinnspiel

13

Vergleichen Sie wie immer bei-
de Bilder und zählen die einge-
bauten Veränderungen. Wie vie-
le Fehler sind es?
a) 4 b) 5 c) 6

Die Lösung mit Ihrem Wunschge-
winn (können wir aber nicht ga-
rantieren) schicken Sie bitte an:
DIE LOKALE 
In der Neuen Welt 10 
87700 Memmingen
Oder senden Sie uns die Lösung 
per E-Mail an 
info@lokale-mm.de 
Stichwort: 
„Gewinnspiel November ‘24“ 
Und ganz wichtig: Absender und 
die Telefonnummer bitte mit 
angeben.

Einsendeschluss ist Freitag, 
15. November 2024.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Wir möchten mit unseren Gewinnspielen keine Adressen sammeln und unterstreichen,dass bei uns auch wirklich gewonnen wird. 
Daher werden die Gewinner telefonisch benachrichtigt und namentlich sowie mit Foto in der nächsten Ausgabe bekannt gegeben. Wir hof-
fen, dafür Ihr Einverständnis zu erhalten und werden dies bei der Gewinnübergabe auch schriftlich dokumentieren.

Die Bonuskarte ist übertragbar und zeitlich unbegrenzt + 
alle Angebote bargeldlos nutzen +  bezahlen im Onlineshop + 
am Weiterempfehlungsprogramm teilnehmen.
Das perfekte Weihnachtsgeschenk: 
CamboMare-Gutscheine!

Öffnungszeiten und Infos unter: 
www.cambomare.de

BONUSKARTE
für Saunafans, Vielschwimmer und Wasserratten 07

a2
40

9

RABATTauf jeden Eintritt mit der Bonuskarte
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HIGHLIGHTS IM NOVEMBER

TRIPLE FEATURE

DER HOBBIT 1-3
Triple Feature mit „Der Hobbit - Eine unerwar-
tete Reise“, „Der Hobbit - Smaugs Einöde“ und 
„Der Hobbit - Die Schlacht der Fünf Heere“ im 
Extended Cut ab 22,50 € inklusive Kaffee- und 
Teeflatrate.

Samstag 09.11.  I   13:00 Uhr

PREVIEW

GLADIATOR 2
Vor Jahren musste Lucius den Tod des geliebten 
Helden Maximus durch die Hand seines Onkels 
miterleben. Jetzt ist er gezwungen, selbst das 
Kolosseum zu betreten, nachdem seine Heimat 
von den tyrannischen Kaisern erobert wurde, die 
Rom nun mit eiserner Faust regieren. Die Zukunft 
des Reiches steht auf dem Spiel...

Mittwoch, 13.11.  I  20:00 Uhr

TRIPLE FEATURE

HERR DER RINGE 1-3
„Ein Ring, sie zu knechten, sie alle zu finden, 
ins Dunkel zu treiben und ewig zu binden“
Erlebe eine epische Reise angefangen bei 
„Die Gefährten“ über „Die zwei Türme“ bis 
zur „Rückkehr des Königs“. 726 Minuten 
Fantasy über Hobbits, Elben, Zwerge und 
andere Wesen und Kulturen in Mittelerde.

Samstag, 16.11.  I  13:00 Uhr

CINEPLEX MEMMINGEN  
FRAUNHOFERSTR. 21  I  87700 MEMMINGEN  
WWW.CINEPLEX.DE/MEMMINGEN

T R I L O G I E

T R I L O G I E

2
0

2
4

NOVEMBER
SO 03. K O N Z E R T : NESTOR + VELVETEEN QUEEN
  —
FR 08. K O N Z E R T : LETZ ZEP + AEROCHICKS
  —
SA 09. K O N Z E R T : JUDITH HILL + CECI
  —
FR 15. I N D O O R  F E S T I VA L : KOLLEKTIV SCHEINWELT
  —
SA 16. K O N Z E R T : HEAVEN IN HELL
  —
DI 19. D I S C O : TEENIEDISCO
  —
DO 21. K I N O : ES SIND DIE KLEINEN DINGE
  —
FR 22. K O N Z E R T : NITROGODS + HARDBONE
  —
SA 23. K A B A R E T T : MAXI SCHAFROTH
  —
FR 29. K O N Z E R T : AXXIS  - DIE JUBILÄUMSSHOW!
  —
SA 30. K O N Z E R T : HEAVYSAURUS

AUSVERKAUFT

AUSVERKAUFT

Memmingen (dl). Im Spätherbst 
findet im Kaminwerk eine Band- 
breite an Konzerten statt, von 
Jazz, Pop und Rock‘n‘Roll bis 
Rock. Mit dabei sind die Gram-
my-Gewinnerin Judith Hill und 
die Nitrogods, die zehn Jahre 
„authentischen Rock mit Arsch-
trittgarantie“ feiern. 

Die amerikanische Pop- und R&B- 
Sängerin Judith Hill kommt am 
Samstag, 9. November, zum zwei- 
ten Mal ins Kaminwerk. Sie wur-
de weltbekannt durch ihre Zu-
sammenarbeit mit Michael Jack-
son und mit Prince. Zusätzlich zu 
ihrer erstaunlichen Liste von mu-
sikalischen Partnern hat Judith 
Hill eine vielseitige Auswahl an 
Inspiration und Einfluss, darun- 
ter Frederic Chopin, Antonio 
Carlos Jobim, Aretha Franklin, 
Nina Simone, Tata Vega, die Clark 
Sisters, Jimi Hendrix und Stevie 
Wonder. Man kann ihre nuan-
cierten Ausdrücke im Gewebe ih-
res Sounds und Stils erkennen.
Im Vorprogramm tritt die auf-

Memmingen (dl). Gladiator II 
vom legendären Regisseur Rid-
ley Scott ist die Fortsetzung 
der epischen Saga um Macht, 
Intrigen und Rache im antiken 
Rom. Ab Donnerstag, 14. No-
vember, läuft der Film im Ci-
neplex Memmingen. Als Pre-
view ist er schon am Mitt-
woch, 13. November, zu sehen. 

Vor Jahren musste Lucius (Paul 
Mescal) den Tod des geliebten 
Helden Maximus durch die 

Musikalischer November 
Konzerte im Kaminwerk 

Gladiator II
Preview am 13. November

strebende junge Deutsch-Kana-
dierin Ceci mit ihrem Indie-Soul-
Programm auf.

Zehn Jahre dicke Hose

Am Freitag, 22. November, brin-
gen die Nitrogods mit authenti-
schem Rock à la Motörhead das 
Kaminwerk zum Beben. Bei ihrer 
Gründung vor zehn Jahren gab 
es nur ein Ziel, wofür diese Band  
stehen wird: No Bullshit Rock‘n‘Roll. 

Hand seines Onkels miterleben. 
Jetzt ist er gezwungen, selbst 
das Kolosseum zu betreten, 
nachdem seine Heimat von 
den tyrannischen Kaisern er-
obert wurde, die Rom nun mit 
eiserner Faust regieren. Die Zu-
kunft des Reiches steht auf 
dem Spiel, und mit Wut im Her-
zen muss sich Lucius auf seine 
Vergangenheit besinnen, um 
die Stärke zu finden, den Ruhm 
Roms seinem Volk zurückzuge-
ben …

Das Trio setzt sich zusammen aus 
dem außergewöhnlichen Front-
man und Sänger Oimel Larcher, 
dem Ex-Thunderhead und Primal 
Fear Musiker Henny Wolter sowie 
dem Drummer Klaus Sperling. 

Im Vorprogramm wird nicht we-
niger gerockt: Hardbone zünden 
als Support die Rock-Granate. 

Mehr Infos und Tickets unter 
kaminwerk.de

Nitrogods feiern zehn Jahre „authentischen Rock mit Arschtrittgarantie“. 
                     Foto: © Julian von Gizycki

Plakat: © Paramount Pictures

Hotel Events Biergarten 24.11.24
25.12.24
26.12.24:
jeweils von 10-14 Uhr mit:

Berger‘s Park · 87766 Memmingerberg · Tel. +49 (0)8331 99 39 035 · airporthotel-memmingen.com

32,50 € p. Person 
12,50 € p. Kind 4-12 Jahre
Gutscheine vorab erhältlich.
Reservierung erforderlich! ->>

Festlicher Sonntagsbrunch
Weihnachtsbrunch
Weihnachtsbrunch

1 Willkommens Prosecco, Ka� ee, Tee
und Säfte im Preis inkludiert!

SONNTAGSBRUNCH
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Ihre Spezialisten für elektromagnetische Lösungen

KLEINE
TEILE
GROSSE
WIRKUNG
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Audi | Volkswagen | Volkswagen Nutzfahrzeuge  
– Münchener Str. 81 in Memmingen

Škoda | Seat | Cupra  
– Brahmsstr. 3 in Memmingen

www.autohaus-seitz.de

www.go-seitz.de
Jetzt bewerben! 

Ihre Autohäuser in Memmingen

VERSTÄRKUNG
SUCHEN
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GEFRO GmbH & Co. KG   

  Rudolf-Diesel-Str. 21 , 87700 Memmingen  

   0 83 31 /95 95-0     www.gefro.de

SEIT 
100 JAHREN 
GEHÖRT GEFRO
ZUR FAMILIE.

Echt. Einfach. Genießen.

Entdecken Sie unsere 
Suppen, Soßen, Würzen & mehr!
Alle Angebote und Aktionen
unter gefro.de

Unsere

Nr.1
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